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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Ende der Sommerzeit
Die Sommerzeit endet am Sonntag, 
den 27. Oktober 2019, um 3.00 Uhr, 
nachts. 
  
Die Stundenzählung wird dann um eine 
Stunde, auf 2.00 Uhr, zurückgestellt. 

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des Feiertages Allerheiligen wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:

Veröffentlichung 31.10.2019
Redaktionsschluss 25.10.2019, 11.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Grosse Kreisstadt

Martinimarkt 
Montag, 11. November 2019

Großer Krämermarkt in der Wangener Altstadt.

Zum Besuch dieses Marktes wird 
herzlich eingeladen.

Verschiebung der Hausmüllabfuhr 
Allerheiligen, Freitag, 01.11.2019 – (Restmüll / Tour 10) 
Leerung verschiebt sich auf Samstag, 02.11.2019  
Um Beachtung wird gebeten. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite der 
Stadt Wangen im Allgäu unter www.wangen.de => Wangen 
heute – Auf einen Klick => Abfallentsorgung oder www.wan-
gen.de/abfall. 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit einheitliche  
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

November 2019 
04.11.2019 Feuerwehrprobe der Freiw. Abt.Feuerwehr Nie-

derwangen 
04.11.2019 Backtag im Backhaus  
09.11.2019 Skibazar der SG-Niederwangen in der Turnhalle 
11.11.2019 Martini-Markt in Wangen  
14.11.2019 Seniorennachmittag in der Schulaula ab 14.30 

Uhr 
15.11.2019 Wertstoffkiste von 7.30 Uhr bis 10.30 Uhr am 

Seelenbachparkplatz 
16.11.2019 Probe der Musikkapelle für Herbstkonzert 
17.11.2019 Volkstrauertag mit Bürgerwehr; Generalver-

sammlung der Friedens- u. Soldatenkamerad-
schaft 

23.11.2019 Herbstkonzert der Musikkapelle in der Turn-
halle 

25.11.2019 Leerung der Grünen Papiertonne  
 Tour 1 – Welbrechts, Elitz, Niederwangen, Feld 

und Hatzenweiler 
26.11.2019 Leerung der Grünen Papiertonne 
 Tour 2 – Niederwangen-Berg 
27.11.2019 Friedens- u. Soldatenkameradschaft – Spiele-

abend/Schafkopfen im Pschorr-Stüble 
29.11.2019 Adventsbazar des Kindergartens in der Aula 

Von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr am nächsten Tag
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Zweckverband Wasserversorgungsgruppe 
Neuravensburg 
Einladung zur Verbandsversammlung 
Am Dienstag, den  29. Oktober 2019, findet um 18.00 Uhr im 
Mehrzweckraum des Rathauses in 88239 Wangen-Nieder-
wangen  (2. Obergeschoss)   eine öffentliche Sitzung der Ver-
bandsversammlung statt.  
Die öffentliche Tagesordnung lautet: 
1.  Feststellung von Hinderungsgründen für den Eintritt der 

neugewählten Verbandsvertreter 
2.  Verabschiedung der ausscheidenden Verbandsvertreter der 

Verbandsversammlung 
3.  Verpflichtung der neuen Verbandsvertreter der Verbands-

versammlung 
4. Wahl des Verbandsvorsitzenden 
5. Wahl des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden 
6.  Baugebiet ‚Erweiterung Wittwais‘ (Teilabschnitt) Vorstellung 

der Planung, Baubeschluss 
7.  Sachstandsbericht zu laufenden Investitionen und Sanie-

rungsvorhaben 
8. Wirtschaftsplan 2019 
9. Verschiedenes, Anfragen 
Zur Sitzung wird herzlich eingeladen. 
gez.: 
Dr. Johannes Aschauer, Verbandsvorsitzender 
  
Schneezäune erhöhen die Verkehrssicherheit! 
Zum Schutze der Bundesfernstraßen vor nachteiligen Einwir-
kungen der Natur (Schneeverwehungen) müssen lt. § 11 Bun-
desfernstraßengesetz geeignete Schutzmaßnahmen getroffen 
werden. Hierzu zählen die alljährlich im Herbst (spätestens zum 
08.11.d.J.) aufzustellenden Schneezäune. Um mit dem Aufstel-
len der Schneezäune baldmöglichst beginnen zu können bit-
ten wir, die betroffenen Felder zu bearbeiten. 
Für das Verständnis und die Bemühungen der Grundstücksbe-
treiber im Voraus herzlichen Dank. 
Ihre Autobahnmeisterei Wangen 

KINDERGARTEN ST. FRANZISKUS

„ Tschüss Herr Riether – Hallo Herr Hasel“ 
Am 10. Oktober lud der Kindergarten St Franziskus den „alten“ 
und den „neuen“ Ortsvorsteher in den Kindergarten ein. 
Die Kinder freuten sich seit Tagen auf das Fest. 
Endlich war es dann soweit. Alle Kindergartenkinder warteten 
auf den Besuch und es war klar, der eine ist der „Helle“ und der 
andere der „Blaue“. Zur Begrüßung gab es ein Lied – und freu-
dige Gesichter unserer Gäste. 
Danach sprach die Kindergartenleitung Maria Gleich mit den 
Kindern über die Arbeit im Rathaus. Was hatte denn Herr Riether 
zu tun und was kommt auf Herrn Hasel zu? „ Das Rathaus auf 
und zu schließen, die Straße kehren und den ganzen Tag reden,“ 
lauteten die Antworten der Kinder. 
Auch Wünsche hatten sich die Kinder überlegt. Herrn Riether 
wünschten sie unter anderem eine schöne Rente, viele Wande-
rungen in den Bergen, einen Urlaub mit seiner Frau und natür-
lich, dass sein Traktor nicht kaputt geht. 
Herrn Hasel wurde viel Spaß und viel Glück beim neuen Amt 
gewünscht. 
Maria Gleich überreichte den beiden Gästen kleine Präsente 
und bedankte sich bei Herrn Riether für die gemeinsame Zeit. 
Viel habe er im Kindergarten bewegt und mit angepackt. So 

wurde die Umgestaltung des Gartens und der Umbau im Kin-
dergarten mit Bau der Krippe besonders betont. Aber auch die 
gemeinsamen Fasnetsfeiern, Jubiläen und Feste sind unverges-
sen. Als Andenken hat das Team vom Kindergarten ein Album 
überreicht. Darin sind viele Stationen seiner Amtszeit, Bilder von 
ihm, seinen Kindern und seinen Enkeln während der Kindergar-
tenzeit, sowie Wünsche vom Team und den Kindern enthalten. 
Das Kindergartenteam sagt Danke für die gemeinsame Zeit 
und singt zum Abschied ein selbst geschriebenes Lied für die 
schöne Zeit mit unserem „alten“ Ortsvorsteher. 
  

VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

Die LandFrauen Niederwangen laden ein. 
Im Rahmen einer Betriebsführung bekommen wir am 29.10.2019 
um 14.00 Uhr Einblick in die Herstellung von Homöopathie/ 
Spagyrik und das Unternehmen PEKANA Naturheilmittel in 
Kisslegg Raiffeisenstraße 15. Wir bilden Fahrgemeinschaften 
mit Abfahrt um13,30 Uhr unterhalb vom Rathaus in Nieder-
wangen mit Anmeldung bei Maria Diem Tel: 3762 
Gäste sind willkommen. 
Diese Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Bil-
dungs- und Sozialwerk statt. 
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SG NIEDERWANGEN

Großer Skibasar der SG Niederwangen 
Am 09. November 19, 09.00 Uhr veranstaltet die SGN wieder 
ihren Skibasar. Die Anlieferung der sauberen und intakten Arti-
kel Ski ( alpin wie nordisch ), Snowboard, Skibekleidung usw. 
erfolgt am Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr in der Turnhalle Nie-
derwangen. Um sich eine lange Wartezeit bei der Anlieferung 
zu ersparen kann der Kunde bereits online über die home-
page der SGN, www.sg-niederweangen.de das Formular sei-
ner angelieferten Ware herunterladen. Die Anlieferer werden 
vor Ort auch beraten. 

Samstag | 10.11.2018 | Turnhalle Niederwangen

Info Telefon 07522/91003 ·  www.sg-niederwangen.de

Ski alpin und nordisch, Snowboard, Schuhe, 
Stöcke, Schlittschuhe, Schlitten, Winterkleidung

und vieles mehr für den Winter.

Anlieferung: Fr 09.11.18 18.00 – 20.00 Uhr
  Turnhalle Niederwangen

Verkauf: Sa 10.11.18 09.00 – 10.30 Uhr

Abholung der Ware: Sa 10.11.18 11.30 Uhr

Skibazar - Bedingungen: Die SGN verkauft im Auftrag des Überbringers und erhält 
dafür 15% des erzielten Verkaufserlöses, welcher der aktiven Jugendarbeit im Ski-
sport zufließt. � Die Abrechnung erfolgt am Verkaufstag ab 11.30 Uhr. Die nicht 
verkaufte Ware muss ebenfalls zu diesem Zeitpunkt wieder abgeholt werden. � 
Bei der Annahme des Materials sowie beim Verkauf stehen aktive SGN Sportler 

beratend zur Seite. � Bitte nur sauberes und intaktes Material anliefern!!! �
Wichtig: Aufgrund der eingeschränkten Parksituation in diesem Jahr 

bitte den Anweisungen des Parkteams Beachtung schenken.

Unsere Stärke sind die Kinderartikel!                        B
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Wartezeiten
   bei der Anlieferung

vermeiden!

Datenblatt downloaden

unter www.sg-niederwangen.de

Die SGN heißt alle herzlich willkommen.

 

Mach mit bei der SG Niederwangen  
         
   beim Tag des Kinderturnens                                                          
 

                      unter dem Motto Fit im Team 
 Datum: 9.11.19 
 Start zwischen 14.30 und 15.00Uhr Turnhalle Niederwangen 
 Die Fit im Team- Stationen sind bis 16.00 Uhr aufgebaut 
  Eingeladen sind Kinder und Eltern der SGN und Lebenshilfe  

     zwischen 3-7Jahren 
                                      
 
Bei der  deutschlandweiten Aktion des DTB  „Tag des Kinderturnens“ beteiligt sich die SG 
Niederwangen unter der Leitung von Beate Schaupp- Weber, um Sportbegeisterten in 
Begleitung ihrer Eltern in einem kindgerechten  Stationentraining mit dem Motto „Fit im 
Team“ verschiedene Bewegungsangeboten zu bieten. In einem Zeitfenster von 14.30-16.00 
Uhr steht in der Turnhalle ein Geräteparcours den jedes Kind mit seinem erwachsenen 
Partner individuell durchlaufen und sich in seiner Urkunde abstempeln lassen kann. 
Auf eine rege Teilnahme freuen sich alle Übungsleiter der SG-Kinderturngruppen und die 
Übungsleiter der Lebenshilfe. 
 

Kinderturnen 
Mach mit bei der SG Niederwangen beim Tag 
des Kinderturnens unter dem Motto Fit im Team• 

Datum: 9.11.19 
• Start zwischen 14.30 und 15.00Uhr Turnhalle Niederwangen 
• Die Fit im Team- Stationen sind bis 16.00 Uhr aufgebaut 
• Eingeladen sind Kinder und Eltern der SGN und Lebenshilfe 
zwischen 3-7Jahren 
Bei der deutschlandweiten Aktion des DTB „Tag des Kindertur-
nens“ beteiligt sich die SG Niederwangen unter der Leitung 
von Beate Schaupp- Weber, um Sportbegeisterten in Beglei-
tung ihrer Eltern in einem kindgerechten Stationentraining 
mit dem Motto „Fit im Team“ verschiedene Bewegungsange-
boten zu bieten. In einem Zeitfenster von 14.30-16.00 Uhr steht 
in der Turnhalle ein Geräteparcours den jedes Kind mit seinem 
erwachsenen Partner individuell durchlaufen und sich in sei-
ner Urkunde abstempeln lassen kann. Auf eine rege Teilnahme 

freuen sich alle Übungsleiter der SG-Kinderturngruppen und 
die Übungsleiter der Lebenshilfe. 

MUSIKKAPELLE NIEDERWANGEN

Halloween Ü18 Party in Niederwangen mit HoTTube 
Schaurig schöne 20 Jahre Halloween Party in Niederwangen. 
Am Donnerstag, den 31. Oktober 2019, jährt sich die Hallo-
ween-Ü18-Party in der Turn- und Festhalle Niederwangen 
nun schon zum zwanzigsten Mal. Dieses Jahr wieder mit der 
Liveband „HoTTube“. Die Sechs-Köpfige Coverrock Band aus 
dem Raum Ravensburg wird in der Halle richtig einheizen und 
mit einem bunten Musikmix von den 70ern bis heute auch den 
letzten Poltergeist aus seinem Schlupfloch treiben. Einlass ist 
ab 20:00 Uhr - One Way. Jugendliche unter 18 Jahren müssen 
draußen bleiben (Ausweiskontrolle). Mit Verkleidung macht 
die Party doppelt Spaß! 

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Backtag im Backhaus 
Am Montag, den 04. November 2019 findet der nächste 
Backtag im Backhaus statt. Bitte melden Sie sich bei 
Gabi Rutka, Tel. 1043 bis Sonntagabend 03.11.2019 an. 
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN
Kindergarten und Schulförderverein GS 
Schomburg 
veranstalten den 15. Spielzeugbasar Primisweiler 
Wo: In der Turnhalle Primisweiler 
Wann: Samstag 09.11.2019 
Uhrzeit: 13.00 Uhr- 15.00 Uhr 
Angeboten werden: Spielzeug aller Art wie z.B. LEGO, Playmo-
bil, Barbie, Puzzle, Spiele, Bücher, CD, DVD, alles rund um die 
Puppen, Fahrzeuge wie Fahrräder, Roller, Bobby Car, etc. 
Wintersportartikel wie Ski, Schlitten, Schlittschuhe, etc. 
Kaffee und Kuchen werden zur Stärkung gereicht!! 
Gerne auch zur Mitnahme 
Annahme der Ware am Samstag um 9.30. Uhr - 11.00 Uhr in 
stabilen Körben. Es werden nur gut erhaltene und vollständige 
Spielsachen angenommen. Ausgenommen sind Plüschtiere 
Annahmegebühr: 2,50 € + 10 % des Verkaufserlöses 
Die Einnahmen kommen dem Kindergarten und Schulförder-
verein zu Gute 
Rückgabe und Abrechnung: am Samstag von 17.00. Uhr - 
17.30 Uhr Nummernvergabe und weitere Infos unter der 
Telefonnummer: 07528/9279172 
 
Neuravensburger Skischule mit großem Ski-
bazar und Kursanmeldung 
Am Samstag, 02. November 2019, steigt in der Turn- und Fest-
halle Neuravensburg der traditionelle Wintersportartikelbazar 
der Ski & Snowboardschule von 13 bis 15 Uhr. Alle Infos auch 
unter www.skischule-neuravensburg.de 
Von 10.00 bis 12.00 Uhr ist die Annahme neuer und gebrauch-
ter Alpinski, Kinder- und Jugendski, Snowboards, Tourenski, 
Stöcke, Helme,  Ski & Snowboardschuhe und sonstige Acces-
soires rund um den Schneesport.  
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Es wird eine breite Produktpalette und ein gutes zum Teil neu-
wertiges Sortiment angeboten. Im vergangenen Jahr wurden 
mehr als 1600 Artikel angeliefert, wovon ca. 50 Prozent ver-
kauft wurden.  
Eine schnelle Abwicklung und Abrechnung bei Verkauf bzw. 
Kauf wird durch die Verantwortlichen der Skischule gewähr-
leistet. Bereiten Sie die Ihr Artikel doch einfach schon vor und 
notieren sich die Größe, so können wir bei der Abgabe noch 
schneller arbeiten.  Wir können nur funktionstüchtige Ware mit 
einem zu erwartenden Verkaufspreis von mindestens 5 Euro 
annehmen.  Die Gebühren betragen 0,50 Euro pro abgegebe-
nen Artikel und 10% vom Verkaufserlös.  
Es gelangen nur Artikel in den Verkauf, die den Sicherheitsbe-
stimmungen entsprechen. 
Wintersporttextilien sollten in einem sehr guten und absolut 
sauberen Zustand sein und können nach entsprechender Sich-
tung ebenfalls angeboten werden.  
Der Verkauf findet von 13.00 bis 15.00 Uhr statt. Die Abho-
lung der nicht verkauften Artikel erfolgt in der Zeit von 15.00 
bis 16.00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl der Gäste und Besucher ist an diesem Tag 
bestens gesorgt. Kaffee und Kuchen laden zum Verweilen ein.  
Im Rahmen des Bazars sind am Samstag, 02.11.2019, ab 
10.00 Uhr die Anmeldungen zu den verschiedenen Kurs-
angeboten der Ski & Snowboardschule für alle möglich.  
Online-Buchungen dann ab Montag 04. November auch unter 
www.skischule-neuravensburg.de möglich. 
Mitglieder des SV Neuravensburgs können sich bereits vom 
21. - 29.10.19 Online einen Platz bei den Skikursen sichern.  
Ein gewohnt vielfältiges Programm bietet die Skischule Neura-
vensburg in der kommenden Saison an: 
•  02.– 05.01.20 Ski/Snowboard-Ferienkurse für Anfänger und 

Fortgeschrittene in Damüls/Sinswang 
• 11.01.20 Warm Up Tour / Tagestour 
•  25. + 26.01.20 Bambino-Ski- und Snowboardkurse für Anfän-

ger und Fortgeschrittene in Sinswang 
• 25. + 26.01.20 Telemarkkurs 
•  01. + 02.02.20 Bambino-Ski- und Snowboardkurse für Anfän-

ger und Fortgeschrittene in Sinswang 
• Februar 2020 Tour 2 „Safety day“ und Tour 3 „Freeride-Day“ 
• 29.02.20 Dorfmeisterschaften, Thalerhöhe 
• 13. - 15.03.20 Hochtour-Wochenende 
• 28.03.20 Abschlussfahrt, Ischgl 
• 13.04.20 Abschlusstour Pitzol 
Des Weiteren können Sie uns an folgenden Veranstaltungen 
mit Ihrem Besuch unterstützen: 
30.11.19 + 07.12.19 auf dem Wangener Weihnachtsmarkt 
11.01.20 Fasnachtsumzug Neurabensburg 
 
Tierschutzverein Wangen im Allgäu e.V.  
Bücherflohmarkt  
Am Samstag, 26. Oktober 2019 veranstaltet der Tierschutzverein 
Wangen e.V. seinen Bücherflohmarkt von 11 - 17 Uhr im Jugend- 
und Vereinshaus, Leutkircher Str. 5, 88239 Wangen.  
Groß und Klein sind herzlich eingeladen zum Stöbern. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Der Erlös kommt dem Tierschutzverein Wangen e.V. zu Gute.  
Folgendes wird angeboten: 
• über 700 Bücher 
• Kinderbücher 
• Kinderspiele 
• Puzzle 
• Kaffee und leckere selbstgemachte Kuchen 
Die Veranstaltung ist witterungsunabhängig. 

Stadtbücherei Wangen  
Stadtbücherei Wangen zeigt Bilder von Mónica Tauber-Laos 
Vom 29. Oktober bis zum 30. November sind in der Stadtbüche-
rei Wangen unter dem Titel „Der Blick und die Farbe“ Malereien 
von Mónica Tauber-Laos zu sehen. Die Finissage zur Ausstellung 
findet am 27. November 2019 um 19:30 Uhr statt. 
  
Jugendhaus veranstaltet regelmäßig 
Kleidertauschparty 
Das städtische Jugendhaus an der Leutkircher Straße veran-
staltet künftig regelmäßig am ersten Donnerstag jeden Monats 
parallel zu den Öffnungszeiten des Cafés zwischen 16 und 20 
Uhr eine Kleidertauschparty. Wer möchte, bringt sauber gewa-
schene Kleidung, Accessoires und Schuhe ins Jugendhaus und 
kann sich dafür mit neuer Kleidung und hübschem Zubehör ein-
decken. Die Kleidertauschparty findet im November am Don-
nerstag, 7. November statt. 
  
Kreisjugendring 
Spieleabend für die Arbeit mit Jugendlichen 
Der Kreisjugendring (KJR) veranstaltet gemeinsam mit dem 
städtischen Jugendhaus am Dienstag, 5. November 2019, 
von 19 bis 21.30 Uhr einen besonderen Spielabend. Er richtet 
sich an alle Aktiven aus der Kinder- und Jugendarbeit, Schul-
sozialarbeit, Lehrer sowie Jugendleiter. Referent ist Andreas 
Hörter vom KJR. 
Spiel und Bewegung machen Spaß. Egal ob in der Kinder- oder 
Jugendgruppe, auf der Freizeit, im Jugendtreff, im Sportverein 
oder in der Bildungsarbeit: Spiele eignen sich gut als Einstieg, 
zum Kennenlernen, als Auflockerung für „zwischendurch“ oder 
als Abschluss. 
An diesem Abend wird gespielt. Der Schwerpunkt liegt dabei 
auf Teamspielen, mit möglichst wenig Material. Mal mit mehr, 
mal mit weniger Bewegung. Die vorgestellten Spiele können 
als „Energizer“, Pausenfüller oder zur Förderung des Teamgeists 
beim gemeinsamen Meistern einer Herausforderung eingesetzt 
werden. Der Abend bietet auch Gelegenheit, „mitgebrachte“ 
Spiele vorzustellen und auszuprobieren und sich über Sinn, 
Eignung und Varianten auszutauschen. 
Info: Der Abend findet im Jugendhaus an der Leutkircher Straße 
statt. Anmeldung über jukinet.de bis: 25. 10. 2019 
 
Kleinkunst in der Häge-Schmiede 
Roman Weltzien ist mit dem Kabarett „Rampelstilzchen“ am 
Freitag, 25. Oktober um 20.00 Uhr in der Häge-Schmiede zu 
sehen. Weltzien stellt alles erneut auf den Prüfstand. Indem er 
es der Lächerlichkeit preisgibt, zwingt er  den Zuhörer zu eige-
nem Nachdenken. Beste Unterhaltung, die heiter daherkommt, 
aber weit mehr Tiefgang hat. 
Weltzien räumt auf der menschlichen Festplatte auf, formatiert 
sie neu, zu unser aller Nutzen. Tagsüber ist Roman Weltzien 
der nette Normalo von nebenan. Ehemann, EU-Bürger, Vater, 
Modeopfer, Gutmensch. Er vergleicht Stromanbieter, ist ver-
netzwerkt bis in die Zehennägel, pflegt seine Ängste und Neu-
rosen und ernährt sich bewusst ausgewogen und nachhaltig 
.Doch wenn die Dunkelheit hereinbricht und die Bühnenlichter 
angehen, mutiert Deutschlands kleinster Kleinkünstler zu RAM-
PENSTILZCHEN, dem zornig-zotigen Zwerg, dem witzig-wüten-
den Wichtel, der zu 98 % aus Mundwerk besteht. Mit dem Wort 
als Waffe rüstet er in seinem neuen Bühnenprogramm massiv 
auf und zieht seinem Publikum gnadenlos das Zwerchfell über 
die Ohren. Zwischen Comedy und Kabarett reißt er sich förmlich 
entzwei. Ganz vorn an der Rampe. Und immer mit Stil. Roman 
Weltzien ist RAMPENSTILZCHEN.  
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Karten gibt es im Vorverkauf  im Gästeamt, Bindstraße 10, Tel. 
07522/74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, Email: 
maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer  07522/29131 
oder über www.reservix.de oder die Abendkasse im Weber-
zunfthaus-Café, Zunfthausgasse 9/1, ist ab 18 Uhr geöffnet und 
unter der Telefonnummer 07522/913627 erreichbar. 
  
Geflügel- u. Kaninchenzüchter Verein 
Wangen e.V. 
Kleintierschau in der alten Sporthalle Wangen 
am Samstag, 02. November 2019 von 9.00 bis 17.00 Uhr 
und am Sonntag, 03. November von 9.00 bis 16.00Uhr 
Es läd ein der Geflügel- u. Kaninchenzüchter Verein Wangen e.V. 
 
Schwäbischer Albverein Wangen 
SAV wandert rund um Schloss Zeil - Unterzeil 
 Der SAV Wangen wandert am Sonntag den 27. 10. 2019 beim 
Schloss Zeil. 
Wir treffen uns um 11.00 Uhr am P 14 zu Fahrgemeinschaften. 
Beim Schloss Zeil starten wir Richtung Sebastiansaul durch ein 
Wildschweingehege, weiter geht es über Galgenhöfe auf den 
Wachbühl, einen tollen Aussichtspunkt. Über den Brunnento-
bel kommen wir auf einem recht steilen Anstieg wieder zum 
Schloss Zeil, wo wir eine verdiente Einkehr machen. 
Die Wanderung ist 10,5 km lang. Vesper, Getränke und evtl. Stö-
cke nicht vergessen. 
Gäste sind willkommen. 
Infos bei Inge Mennel, Tel. 07528 7236 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Bauhof ändert seine Öffnungszeiten 
Der städtische Bauhof passt seine Öffnungszeiten ein Stück 
weit an die der gesamten Stadtverwaltung an. Deshalb lauten 
die Öffnungszeiten künftig folgendermaßen:  
Montag bis Mittwoch 7 bis 12 Uhr, Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr 
und 13 bis 18 Uhr und Freitag 7 bis 12 Uhr.  
Das bedeutet die frühen Öffnungszeiten bleiben bestehen, 
jedoch fallen Montag bis Mittwoch die Nachmittagsöffnungs-
zeiten weg. Die neue Regelung gilt ab dem 1. November 
2019. 
  
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Arbeitsagentur für einen Tag geschlossen  
Wegen einer internen Veranstaltung ist die Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg sowie die Geschäftsstellen in Singen, 
Stockach, Überlingen, Friedrichshafen, Ravensburg und Wan-
gen am 29. Oktober  geschlossen. Dies betrifft auch die 
Berufsinformationszentren (BiZ) in Konstanz und Ravensburg. 
Für telefonische Auskünfte ist das Service Center über die zen-
trale Ruf-nummer 0800 4555500 durchgehend von 8 Uhr bis 
18 Uhr erreichbar. Die Telefonnummer ist für Anrufe aus allen 
deutschen Fest- und Handy-netzen kostenlos. Arbeitslosmel-
dungen können ohne rechtliche Nach-teile am folgenden Werk-
tag nachgeholt werden. 

AUS DEM UMLAND

Landratsamt Ravensburg 
Am 26. Oktober in Leutkirch:  
Kochworkshop für Jugendliche ab zwölf Jahren  
„Halloween - süß-schaurige Rezepte zum Abfeiern!“  
Happy Halloween! Wir bereiten für eine unerschrockene Hallo-
ween-Party gruselige Leckerbissen und Drinks wie Blutsuppe, 
Gruselknochen, Madensalat, Rattenhirn-Quiche oder Mousse 
au Chocolat aus dem Jenseits zu. Wer traut sich? Die Rezepte 
machen Spaß und sind einfach gestaltet. Absolut geeignet für 
das Geisternacht-Event zuhause. 
Der Workshop findet am Samstag, den 26. Oktober um 14 Uhr 
im Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben in der Wan-
gener Straße 70 in Leutkirch unter Leitung von Andrea Knör-
le-Schiegg statt. Für die eingesetzten Lebensmittel wird ein 
Kostenbeitrag von acht Euro erhoben. Anmeldung und Infor-
mation unter www.ernaehrung-oberschwaben.de 
 
Am 29. und 30. Oktober in Leutkirch:  
Kochworkshops „Rösti, Chips und Waffeln“ für Kinder ab 
acht Jahren  
Im Kochworkshop „Rösti, Chips und Waffeln - Alles aus einer 
Knolle“ bereiten Kinder ab acht Jahren unter der Leitung von 
Andrea Geißler und Cornelia Reich unter anderem leckere Kar-
toffelchips und süße Kartoffelwaffeln zu. 
Die Workshops finden am Dienstag, den 29. Oktober und am 
Mittwoch, den 30. Oktober im Ernährungszentrum Boden-
see-Oberschwaben, Wangener Straße 70 in Leutkirch statt. 
Die ersten Gruppen beginnen jeweils um 9:30 Uhr, die zweiten 
um 14 Uhr. Die Kurse dauern jeweils zweieinhalb Stunden. Für 
die eingesetzten Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag von fünf 
Euro erhoben. Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de. 
 
Sozial- und Inklusionsamt im November nur vormittags 
geöffnet  
Aufgrund einer technischen Umstellung hat das Sozial- und 
Inklusionsamt seine Öffnungszeiten im November 2019 ein-
geschränkt. 
Die Mitarbeitenden in der Eingliederungshilfe, der Sozialhilfe 
sowie im Bereich Bildung und Teilhabe sind während dieser 
Zeit von Montag bis Freitag jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr für 
die Bürgerinnen und Bürger erreichbar. Nachmittags bleiben 
die genannten Bereiche geschlossen. 
Ab dem 1. Dezember 2019 gelten wieder die üblichen Öff-
nungszeiten: Montag bis Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr, Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr und von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr sowie Freitag von 8.00 bis 
12.00 Uhr. 
 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
Der Ortsverband informiert: 
Starker VdK - jetzt zwei Millionen Mitglieder 
 Seit Jahren freut sich der Sozialverband VdK in Bund und Land 
über steigende Mitgliederzahlen. Im September 2019 wurde die 
Zwei-Millionen-Marke überschritten. In Baden-Württemberg 
zählt der VdK aktuell gut 237.000 Mitglieder. Diese Menschen 
kommen aus allen Bevölkerungsschichten und Altersgruppen. 
Denn: Jeder, der Interesse hat, kann Mitglied werden und auch 
ehrenamtlich mitwirken. Der Sozialverband VdK setzt sich für 
die sozialen Belange von Rentnern, von Menschen mit Behinde-
rung und chronischer Erkrankung, von Pflegebedürftigen und 
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pflegenden Angehörigen, aber auch von Grundsicherungsemp-
fängern ein. Seinen Mitgliedern gewährt er Sozialrechtsschutz 
und weitere Leistungen. Die rund 1200 Orts- und Kreisver-
bände im Land bieten den Mitgliedern zudem viel geselliges 
Vereinsleben mit Veranstaltungen vor Ort. In diesen Wochen 
gibt es zum Beispiel Ausflüge, Herbsttreffen und bald erfol-
gen die VdK-Weihnachtsfeiern. Auch Gäste sind willkommen. 
Weitere Informationen unter www.vdk.de/bawue oder auch 
in örtlichen Medien. 
  
Barrieren in Haus und Wohnung beseitigen - landesweite 
VdK-Wohnberatung  
Seit gut einem Jahr führt der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg die Wohnberatung für seine Mitglieder auch lan-
desweit durch. Es geht darum, vorhandene Barrieren in Haus 
oder Wohnung zu beseitigen oder zumindest zu reduzieren. 
Denn, nach wie vor, fehlen behinderten- oder auch seniorenge-
rechte Wohnungen. Das bereits seit 1995 bestehende regionale 
VdK-Angebot wurde daher ausgedehnt. Gut 40 ehrenamtli-
che Wohnberater stehen derzeit dafür bereit. Außerdem fun-
giert die langjährige hauptamtliche VdK-Wohnberaterin Ulrike 
Werner als Dreh- und Angelpunkt. An Werner können sich alle 
Personen wenden, die sich beraten lassen möchten oder die 
Interesse an der zukunftsweisenden VdK-Wohnberatertätig-
keit haben. 
Kontakt: Ulrike Werner, Telefon (07732) 923636, u.werner@vdk.de 
  
IGeL-Monitor hilft beim Check von Selbstzahlerleistungen   
Fast jeder zweite Versicherte bekommt beim Arzt Individuelle 
Gesundheitsleistungen (IGeL) angeboten. Das Internetportal 
„IGeL-Monitor“, das der Medizinische Dienst des GKV-Spitzen-
verbands betreibt, beleuchtet diese Selbstzahlerleistungen 
kritisch - angesichts von Milliardenumsätzen. Unter www.
igel-monitor.de informieren sich knapp 2000 Besucher täg-
lich. Angestoßen durch Patientenbeschwerden hat man die 
Regeln für den Verkauf von IGeL in der Arztpraxis zusammen-
gefasst. Sie gehen auf das Patientenrechtegesetz, den Bundes-
manteltarifvertrag der Ärzte und auf Empfehlungen der Ärzte 
zurück. Danach dürfen Leistungen der gesetzlichen Kranken-
kasse nicht als IGeL angeboten und Angebot und Durchfüh-
rung einer Kassenleistung dürfen nicht vom IGeL-Kauf abhängig 
gemacht werden. Es ist nicht zulässig, Druck auf Patienten aus-
zuüben. Sie sind über Nutzen und Schaden aufzuklären und 
eine schriftliche Vereinbarung über Leistung und Kosten sind 
Pflicht. Der IGeL-Monitor bietet eine wissenschaftlich fundierte 
Entscheidungshilfe für oder gegen die Inanspruchnahme von 
Selbstzahlerleistungen. 
  
VdK-Mitgliedschaft zum Verschenken  
In den nächsten Wochen heißt es wieder: Weihnachtsgeschenke 
besorgen! Beim Sozialverband VdK Baden-Württemberg kann 
man seit Jahren - und auch in 2019 - Geschenkgutscheine 
erwerben, die den Beschenkten die zwölfmonatige VdK-Mit-
gliedschaft mit allen Mitgliedsrechten ermöglichen. Für den 
regulären Jahresmitgliedsbeitrag von 72 Euro kann man 
auf diese Weise VdK-Kompetenz, Verbandsstärke und Ser-
vice verschenken. Unter www.vdk.de/bawue und der Rub-
rik „Mitgliedschaft/Mitgliedschaft verschenken“ finden sich 
die verschiedenen Gutscheinmotive zum Auswählen und die 
Möglichkeit, online diese Bestellung zu tätigen. Wer nicht 
online bestellen kann, kann sich auch direkt an die Stuttgar-
ter VdK-Landesgeschäftsstelle, Mitarbeiterin Inge Pfeil, Telefon 
(0711) 619 56-22, wenden. 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Katholische Kirchengemeinde St. Andreas 
Niederwangen 
Gottesdienste vom 27. Oktober – 03. November 
  
Freitag, 25. Oktober 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 27. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis 
 „missio-Kollekte“ 
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
14.00 Uhr Tauffeier von Matteo Bihler 
Freitag, 01. November – Allerheiligen Hochfest 
10.30 Uhr Hochamt mit Chorgesang, 
 anschl. Gräberbesuch 
Samstag, 02. November – Allerseelen 
 „Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa“ 
19.00 Uhr Requiem für alle Verstorbenen 
Sonntag, 03. November – 31. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken: 
Freitag, 25. Oktober 
Jahrtag für: Anneliese Butscher, Helene Maurus 
Gebetsgedenken für: Erich Maurus, Dora und Magnus Weber 
Sonntag, 03. November 
Gebetsgedenken für: Rosina und Emil Rutka 
  
Aus den Pfarrbüchern 
Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 
Maximilan Mösle 
Jana Reutemann 
Herzlich willkommen in unserer Pfarrgemeinde 
  
Ministrantendienste: 
Freitag, 25. Oktober 
Luca Cipriano, Lorenz Schreck 
Sonntag, 27. Oktober 
Elias Galbusera, Marius Frei  
Freitag, 01. November 
Noah, Liam, Aliah Endraß, Maja Alge, Janine Strobel, Jasmin 
Leite, Lukas Endraß 
Samstag, 02. November 
Julia Endraß, Fabia Lingg 
Sonntag, 03. November 
Elias Galbusera, Marius Frei, Luca Cipriano, Lorenz Schreck 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
e-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432 
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus 
Donnerstag, 24. Oktober 
19:30 Uhr Kantorei 
Sonntag, 27. Oktober 
09:15 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Sauer) 
Donnerstag, 31. Oktober Reformationstag 
19:00 Uhr Jugendgottesdienst (Hönig) 
  
St. Vinzenz 
Samstag, 26. Oktober  
17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig) 
  
Wittwaiskirche 
Sonntag, 27. Oktober  
10:45 Uhr Gottesdienst parallel Kinderkirche (Hönig) 
Montag, 28. Oktober  
19:00 Uhr Afghanisch-iranischer Bibeltreff 
20:00 Uhr Bibeltreff 
Donnerstag, 31. Oktober Reformationstag 
19:00 Uhr Jugendgottesdienst in der Stadtkirche (Hönig) 
  
Homepage der Kirchengemeinde:  www.evkirche-wangen.de 
Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel.: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 
Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstr. 40, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Mo 13:00 - 16:00 Uhr, Di bis Fr 8:30 - 11:30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 2324 Fax 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

AOK-Radler blicken auf unfallfreie Saison 
zurück  
19958 Kilometer zurückgelegt  
Die AOK-Radler haben auf eine erfolg- und erlebnisreiche Sai-
son zurückgeblickt. Bei Kaffee und Kuchen hieß Radtreff-Leiter 
Peter Beck die „Gesundheits-Radler“ der „Dienstag- und Freitag-
gruppe“ erstmals in der Gaststube „Zum Brennerwirt“ in Neu-
ravensburg willkommen. 
Beck berichtete über die Leistungen der beiden Gruppen und 
jedes Teilnehmers, der mindestens fünf Mal dabei war. Wäh-
rend der 20 Ausfahrten der „Freitags-Gruppe“ fuhren die insge-
samt 56 Radler 17.044 Kilometer, davon waren 35 Teilnehmer 
fünf bis 20 Mal Start. 
Gruppenbeste war mit 20 Ausfahrten und 734 Kilometer Marlies 
Hodrius, die als einzige immer dabei war! Auf den „Podest-Plät-
zen“ landeten die Vorjahres-Beste Rita Brugger vor Peter Beck. 
Die kleinere „Dienstag-Gruppe“ unter der Betreuung von 
Hans-Peter Müller erreichte in 16 Ausfahrten 2.914 Kilometer. 
Neun Teilnehmer waren fünf bis 14 Mal unterwegs. Der mit 89 
Jahren älteste Teilnehmer Arnold Rigal belegte bei 13 Ausfahr-
ten und 364 gefahrenen Kilometer den vierten Rang. Gruppen-

siegerin wurde wie im Vorjahr Elisabeth Müller (388 Kilometer) 
vor Rita Brugger (387) und Hans-Peter Müller (365) 
In der „Kombinationswertung“ der Teilnehmer, die am Freitag 
und dienstags in die Pedale traten dominierten in diesem Jahr 
1. Marlies Hodrius, 33 Ausfahrten, 1.091 Kilometer, 2. Rita Brug-
ger, 30 Ausfahrten, 1.033 Kilometer, 3. Elisabeth Müller, 29 Aus-
fahrten, 867 Kilometer. 
Ingeborg Fischer, in diesem Jahr erstmals dabei, lobte die auf-
fallend gute Disziplin der AOK-Radler und die landschaftlich 
schönen und abwechslungsreichen Touren. 
Die dankbaren Gesundheits-Radler bedankten sich durch 
Ursula Stolberg bei Radtreffleiter Peter Beck durch einen 
Geschenk-Gutschein und einem schönen Blumenstrauß für 
seine Frau. Mit der Hoffnung, im kommenden Jahr wieder dabei 
zu sein, klang die harmonische Abschlussfeier im gastfreundli-
chen „Brennerwirt“ aus. 
Peter Beck 
  
AMALIE 
Wir sind für Familien und Kinder in schwierigen Zeiten da. AMA-
LIE  stellt die ehrenamtliche Arbeit im ambulanten Dienst vor 
und freut sich auf neue Interessierte für den Qualifizierungs-
kurs ab Januar 2020. 
Termin: 
Weingarten: Mittwoch 6.11. im Haus der Malteser Ettisho-
fer Str. 3 
Friedrichshafen: Dienstag, 05.11.2019, 19:30 Uhr, Gemein-
depsychiatrisches Zentrum, Paulinenstr.12, 3. OG 
Beginn um 19.30 Uhr 
• Sie haben etwas Zeit (ca. 3 Stunden wöchentlich)? 
• Sie möchten gern andere engagierte Menschen treffen? 
• Sie mögen das Zusammensein mit Kindern und Familien? 
• Sie haben Interesse an Aus- und Fortbildung zum Thema 
Trauer bei Kindern und Jugendlichen? 
Wir freuen uns auf Sie! 
Infos unter:  
www.kinderhospizdienst-ravensburg.de 
www.kinderhospizdienst-bodensee.de 
 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Aufruf zur Haus- und Straßensammlung vom 1. bis 17. 
November 2019 
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet 
der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um 
Ihre Spende. 
In wenigen Wochen jährt sich der Gründungstag des Volksbun-
des, der 16. Dezember 1919, zum 100. Mal. Ein Jahr war nach 
dem Ende des Ersten Weltkrieges vergangen. Es gab so viel zu 
tun! Europa war auch nach Ende dieses Krieges kein Kontinent 
des Friedens. Innere Wirren erschütterten nicht nur unser Land. 
Was die Menschen von damals nicht wissen konnten: Ein wei-
terer Krieg würde nur 20 Jahre später noch mehr Elend und 
Tod über den leidgeprüften Kontinent bringen. Vor 80 Jahren 
begann mit Deutschlands Angriff auf Polen der Zweite Welt-
krieg in Europa. Seine Folgen wirken bis heute nach. Nicht mit 
allen unseren Nachbarländern gibt es ein entspanntes, belas-
tungsfreies Verhältnis. 
Wir haben gelernt, mit unserer Geschichte sensibel umzuge-
hen. Wir bemühen uns redlich, sie auch aus der Perspektive 
anderer Nationen zu betrachten. So schwierig das manchmal 
ist, so lohnend ist es doch. Die Bereitschaft, zu verstehen und 
uns zu versöhnen ist elementar für die Wahrung des Friedens. 
Auch die Grabpflege dient der Aussöhnung und Heilung von 
Wunden zwischen ehemaligen Feinden. Der Volksbund arbei-
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tet in 46 Staaten. Gegenwärtig betreut er die Ruhestätten von 
über 2,7 Millionen deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgrä-
berstätten. 
Breite Anerkennung findet zudem die Jugendarbeit des Volks-
bundes. Sie ist seit jeher ein geeigneter Brückenbauer interna-
tionaler Verständigung. Der Volksbund ist anerkannter Träger 
der freien Jugendhilfe und betreibt seit 1953 als einziger Kriegs-
gräberdienst eine eigene Jugend- und Schularbeit. 
Bitte helfen Sie daher dem Volksbund durch Ihre Spende für die 
Anlage und Pflege vonKriegsgräberstätten sowie für den Aus-
bau der Jugendarbeit. Sie tragen so zum Frieden in Europa bei. 
Guido Wolf MdL 
Minister der Justiz und für Europa des Landes Baden-Würt-
temberg 
Vorsitzender des Landesverbands 
Dr. Sven von Ungern-Sternberg 
Regierungspräsident a. D. 
Bezirksvorsitzender Südbaden  Südwürttemberg 
Bankverbindung:Sparkasse Bodensee 
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52 
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
Unfall bei Erntejagd - SVLFG mahnt zur Vorsicht 
Anfang September wurden bei einer Jagd in Baden-Württemberg 
ein Schlepperfahrer und eine Erntehelferin verletzt. Die Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
mahnt zur Vorsicht bei der Schussabgabe, wenn das Schwarzwild 
aus dem Mais wechselt. 
Der Schlepper befand sich auf einem Feldweg neben einem 
weitgehend abgeernteten Maisfeld, das von Jägern umstellt 
war, die auswechselndes Schwarzwild bejagten. Vermutlich 
durchschlug nach mehreren Schussabgaben zweier Jäger ein 
Geschoss die Kabine des Schleppers. Der Fahrer wurde schwer 
im Bein verletzt, die Beifahrerin erlitt leichte Verletzungen durch 
Glassplitter. Gegen die beiden Jäger wird nun wegen fahrlässi-
ger Körperverletzung ermittelt. Dieser Unfall zeigt einmal mehr, 
dass Schützen nicht selten die nähere Umgebung ausblenden. 
Aber auch bei der Planung und Durchführung der Jagd, die dem 
Jagdleiter obliegen, werden immer wieder Fehler begangen. 
Erntejagden müssen rechtzeitig vorbereitet und gut organi-
siert durchgeführt werden. Vielfach werden die Jäger über eine 
anstehende Erntejagd telefonisch benachrichtigt. Das heißt, der 
Jagdleiter teilt ihnen mit, dass in circa ein bis zwei Stunden der 
Mähdrescher oder Häcksler das Feld aberntet. Es bleibt dann 
wenig Zeit, die Jäger vor Ort einzuweisen, so dass sich jeder 
selbst seinen Platz am Feldrand sucht. Die Jäger wissen in die-
sen Fällen nicht, wo ihre Nachbarn stehen und Mitarbeiter des 
Lohnunternehmens erkennen die Jäger ohne Signalkleidung 
an der Feldkante nicht. Kleidung in Signalfarben ist heute Stan-
dard bei Gesellschaftsjagden. 
Erntejagden müssen ab Mai geplant werden. Man kann zu die-
ser Zeit bereits erkennen, welche Früchte auf den Feldern ange-
baut werden und wo das Schwarzwild gerne Deckung sucht. 
Mit Hilfe einer guten Revierkarte oder mit Satellitenaufnah-
men kann man die Stände und Positionen der Ansitzeinrich-
tungen für die Jäger eintragen. Es können ebenso freigegebene 
Schussbereiche eingezeichnet werden. Die Karten dienen auch 
dazu, einige Tage vor der Jagd beziehungsweise am Jagdtag 
die Ansitzböcke an den vorgesehenen Positionen aufzustellen. 
Ebenerdig dürfen Schützen nur abgestellt werden, wenn durch 
die Geländeform ein Kugelfang gegeben ist. Bei flachen Schüs-
sen unter zehn Grad auf gewachsenem Erdboden besteht eine 
erhöhte Abprallgefahr. Die Reichweite der Büchsengeschosse 
liegt bei über 5000 Metern. Auf der Rückseite der Revierkarte 

können weitere wichtige Informationen für die Jäger notiert 
werden, zum Beispiel die Telefonnummern der Teilnehmer und 
der Mähdrescher-/Häckslerfahrer sowie Notrufnummern. Am 
Jagdtag ist die Abstimmung mit dem Landwirt, dem Lohnun-
ternehmen und seinen Mitarbeitern sehr wichtig. Sofern die 
Ansitzböcke nicht auf angrenzenden Flächen aufgestellt wer-
den können, mäht oder häckselt das Erntefahrzeug drei Runden. 
Erst dann werden die Ansitzeinrichtungen auf dem Erntefeld 
aufgestellt, so dass ein ausreichendes Schussfeld nach außen 
vorhanden ist. In Richtung des abzuerntenden Feldes darf nie-
mals geschossen werden. Es darf während der Ernte auch keine 
Nachsuche im Erntefeld durchgeführt werden. Rechtzeitige Pla-
nung und die Ansprache des Jagdleiters vor Beginn inklusive 
Sicherheitsbelehrung und Schilderung des Jagdablaufes sind 
mitentscheidend für eine sichere und erfolgreiche Jagd. Die 
Broschüre „Erntejagd“ der SVLFG wurde überarbeitet. 
Zusätzlich gibt es ein Merkblatt und die Hinweise zur Anspra-
che des Jagdleiters bei der Erntejagd unter www.svlfg.de/jagd. 
Flotte Flitzer auf der Straße und im Betrieb 
Schnell, klein, praktisch – Elektrokleinstfahrzeuge, wie zum Bei-
spiel Elektro-Roller, bieten auch in der Landwirtschaft sowie im 
Garten- und Landschaftsbau eine Menge Vorteile, wenn es darum 
geht, kurze Strecken zurückzulegen. Für eine unfallfreie Fahrt müs-
sen jedoch mögliche Risiken bedacht und verbindliche Vorschrif-
ten zur Unfallhütung beachtet werden. 
Für Elektrokleinstfahrzeuge im öffentlichen Straßenverkehr gilt 
die Straßenverkehrsordnung. 
Diese regelt unter anderem, dass die handlichen E-Roller nur für 
eine Person zugelassen sind und nicht schneller als 20 km/h fah-
ren dürfen. Sie müssen außerdem versichert werden und ver-
kehrssicher sein. Das heißt, Licht, Bremsen sowie Warnklingel 
müssen funktionstüchtig sein und Anhänger dürfen nicht gezo-
gen werden. Wer einen E-Roller fahren will, muss mindestens 14 
Jahre alt sein. Es gelten die gleichen Alkoholgrenzwerte wie für 
das Führen anderer Fahrzeuge. Zugelassen sind die Flitzer auf 
Radwegen und Fahrradstraßen, der Gehsteig ist tabu. Fehlen 
spezielle Wege für Fahrräder, bleibt nur die Straße. Genau dort 
wird es besonders gefährlich. Deshalb sollten Fahrer zur eige-
nen Sicherheit alle Regeln beherzigen, die auch fürs Fahrrad-
fahren gelten: Hintereinander fahren mit genügend Abstand 
zum Vordermann, Richtungswechsel rechtzeitig anzeigen, Helm 
sowie Kleidung in auffälligen Farben und mit Reflektor-Strei-
fen tragen. Nebeneinander darf nur gefahren werden, wenn 
dadurch der Verkehr nicht behindert wird. 
Elektrokleinstfahrzeuge im Betrieb 
Auf dem Betriebsgelände gilt die Straßenverkehrsordnung 
immer dann, wenn dies öffentlich zugänglich ist. Das Gleiche 
gilt für Wirtschaftswege. Zusätzlich sind Unternehmer verant-
wortlich für die Arbeitssicherheit in ihrem Betrieb. Das heißt, 
wenn Elektrokleinstfahrzeuge betrieblich eingesetzt werden, 
müssen insbesondere Arbeitgeber dies bei der Gefährdungs-
beurteilung berücksichtigen. Sie müssen die möglichen Risi-
ken kennen, einschätzen und alle Personen, die damit fahren 
sollen, vorher unterweisen. 
Rücksicht nehmen und vorausschauend fahren 
Genau wie im öffentlichen Raum ist es auch im Betrieb wichtig, 
aufeinander Rücksicht zu nehmen und vorausschauend zu fah-
ren. Elektroroller sind nicht nur schnell, sondern auch sehr leise. 
Der Fahrer muss sich deshalb frühzeitig bemerkbar machen. 
Fußgänger, vor allem Senioren, müssen genug Zeit haben, ohne 
Eile ausweichen zu können. Manche Tiere, zum Beispiel Pferde, 
erschrecken leicht, wenn unvermittelt ein Fahrzeug auftaucht. 
Springen sie plötzlich weg oder reißen sie sich los, kann dies 
eine gefährliche Kettenreaktion auslösen, an deren Ende es zu 
einem Unfall kommen kann. Besonders gefährdet sind E-Rol-
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ler-Fahrer, wenn sie sich in der Nähe von landwirtschaftlichen 
Fahrzeugen, Gespannen oder Maschinen bewegen. Leicht wer-
den sie übersehen. Auch hier ist es für den Fahrer wichtig, recht-
zeitig auf sich aufmerksam zu machen. 
Stichwort Fahrpraxis 
Das Fahren mit E-Rollern will gelernt sein. Gerade jugendliche 
Fahranfänger, die noch keinen Führerschein haben, sind in 
brenzligen Situationen schnell überfordert. Schwierig wird es 
zum Beispiel, wenn sie auf Fahrbahnen mit Unebenheiten oder 
mit schadhaften Stellen unterwegs sind. Die kleinen Räder fah-
ren sich schnell fest. Wer keine Routine hat, stürzt dann leicht. 
Ein paar Übungsstunden auf einem abgesperrten Gelände, am 
besten zusammen mit einem Fahrlehrer oder erfahrenen Fah-
rer, können helfen, Praxis zu bekommen und die erste Unsi-
cherheit nehmen. 
Fahrsicherheitstraining nutzen 
Das Unfallaufkommen mit Elektrokleinstfahrzeugen in der 
„Grünen Branche“ ist derzeit gering. Viel unfallträchtiger sind 
Fahrfehler mit Schleppern, Gespannen oder selbstfahrenden 
Maschinen. Fahrer, die an einem Fahrsicherheitstraining teil-
genommen haben, bestätigen, dass ihnen die Kurse geholfen 
haben, in gefährlichen Fahrsituationen richtig zu reagieren 
und so Unfälle zu vermeiden. Die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) ist vom Nutzen der 
Fahrsicherheitskurse überzeugt. Versicherte, die an einem Fahr-
sicherheitskurs für PKW, Transporter, Motorräder, LKW, Bauma-
schinen oder Traktoren teilnehmen, können einmal pro Jahr 
einen Zuschuss in Höhe von bis zu 50 Euro bei der SVLFG bean-
tragen. Voraussetzung ist, dass der Kurs den Richtlinien des 
Deutschen Verkehrssicherheitsrates entspricht. Informationen 
gibt es online unter: www.svlfg.de/fahrsicherheitstraining. 
SVLFG 
 
Bauernhaus-Museum Wolfegg 
26. Oktober, 13 Uhr  
Familien-Samstag: Geschichten vorlesen  
Ohne Voranmeldung, bei jeder Witterung. 
27. Oktober, 14 Uhr  
Öffentliche Führung: „a beißt die Maus koin Fada ab“  
Sprichwörterführung. 
Kostenlos, ohne Voranmeldung. Treffpunkt: Zehntscheuer Ges-
senried 
kommende Veranstaltungen  
Herbstferienprogramm:  
Dienstag, 29. Oktober, 11-16 Uhr: Licht und Schatten - die 
dunkle Jahreszeit  
Zündholz herstellen, Wachskerzenschale basteln, Stockbrot 
grillen, Reibekuchen backen, Blättergirlande basteln, Märchen 
erzählen um 13 Uhr 
ohne Voranmeldung, bei jeder Witterung. 
Donnerstag, 31. Oktober, 11-16 Uhr: Vorbereitung auf den 
Winter  
Infostand zu Igeln durch Igelschutz e.V., Vogelfutterplätzchen 
backen, Brennholz hacken, bunte Herbstblätter pressen, Ein-
topf kochen, mosten, Fledermauskasten bauen 
ohne Voranmeldung, bei jeder Witterung. 
02. und 03. November 2019  
Hausschlachtung wie früher  
Metzgermeister und Fleischsommelier P. Sonntag zeigt das Zer-
legen von Schweinen und die Verarbeitung zu Bratwurst und 
Schnitzeln. Bewirtung mit Schlachtplatte und Kesselfleisch in 
der Zehntscheuer. Kinderprogramm zum Mitmachen. 
Mit dieser Veranstaltung endet die Museumssaison 2019.  
 

Gastschülerprogramm  
Schüler ausBrasilien und Mexiko suchen dringend Gast-
familien! 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien und Mexiko 
sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen 
sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit 
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao 
Paulo ist vom 18.01.2020 – 05.03.2020, Mexiko/Guadala-
jara vom 23.01.2020 – 29.03.2020.  
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deut-
schen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist mög-
lich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Infor-
mationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-
625138 Handy 0172-6326322, Frau Sellmann, Frau Wultschner 
und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.  
 
Schwaben International e.V. 
Gastfamiliensuche für Austauschschüler*innen aus Chile und 
Peru im Winter 2019 / 2020 gesucht 
schueler@schwaben-international.de 
www.schwaben-international.de/schueleraustausch/ 
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2Farbe s/w
61,00 € 50,00 €

Größe: 90 x 55 mm
Preise zzgl. MwSt.
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Wir wünschen frohe

Weihnachten

3Farbe s/w
71,00 € 58,00 €

Größe: 90 x 65 mm
Preise zzgl. MwSt.
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FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHR

© dvw

Farbe s/w
129,00 € 105,00 €

Größe: 187 x 60 mm
Preise zzgl. MwSt.

129,00 € 105,00 €
1
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STELLENANGEBOTE

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Zur Verstärkung unsres Teams suchen wir Sie als

Fleischereifachverkäuferin
oder Anlernkraft in Teilzeit

Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Bezahlung,
ein gutes Betriebsklima, sowie eine gründliche Einarbeitung, 

auch wenn Sie keine Vorkenntnisse besitzen.

Landmetzgerei Stohr
Bodenseestraße 4, 88145 Opfenbach, Tel: 08385-308

Promedica Alltagsbetreuung –
das individuelle Entlastungssystem

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Katharina Pfleghaar
Tel. 0751 - 76 96 26 04
Liebenhofen 18 | 88287 Grünkraut
ravensburg-wangen@promedicaplus.de 
www.promedicaplus.de/ravensburg-wangen

Wir suchen eine Haushaltshilfe 2x pro Woche
jeweils 2 Stunden.   07522/21633

GESUNDHEIT

UNTERRICHT

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

© dvw

Farbe s/w
119,00 € 97,00 €

Größe: 90 x 110 mm
Preise zzgl. MwSt.

119,00 € 97,00 €
11
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Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Jahr 2020!
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Farbe s/w
66,00 € 54,00 €

Größe: 90 x 60 mm
Preise zzgl. MwSt.

66,00 € 54,00 €
20

ir wünschen unseren Kunden
Weihnachtsfest

Jahr 2020!dvwdvwir wünschen unseren Kundendvwir wünschen unseren Kunden

Jahr 2020!dvwJahr 2020!

Schöne Festtage
und ein gesundes 
neues Jahr

© dvw© dvw

Farbe s/w
71,00 € 58,00 €

Größe: 90 x 65 mm
Preise zzgl. MwSt.

71,00 € 58,00 €
15
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Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe

Mehr Motive � nden Sie auf unserer Homepage:
www.duv-wagner.de

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche 
„am Ball” 
beim Kunden!


